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7. Tierische Verstärkung 

T reffer!“ Auch Till hatte das aufgebrochene Vorhängeschloss an 

einer der Türen entdeckt. „Sollen wir hinterher?“

Henning schüttelte den Kopf. „Das ist viel zu gefährlich. Denkt an 

das Messer. Ich habe in Zivil keine Waffe dabei.“

In diesem Augenblick näherten sich auf der anderen Seite der 

Mauer die Sirenen mehrerer Streifenwagen. 

Henning stieg über die Kisten zurück nach oben.

„Hierher!“, wies er seine Kollegen an. „Carlo und Stefan klettern 

am Spalier hoch. Das geht am schnellsten. Die anderen fahren um 

den Block zum Hoftor und versuchen es zu öffnen.“

Gleich darauf sahen die Piranha-Piraten Hennings Freund Stefan 

über die Mauerkrone steigen.

„Jetzt du, Carlo!“, rief Stefan zurück. „Komm, du schaffst das!“

Die Piranha-Piraten hörten auf der anderen Seite aufgeregtes Bel-

len, dann Hecheln und Japsen – und schon streckte auch Polizei-

hund Carlo die Schnauze über die Mauer.

„Gut gemacht!“, lobte ihn Stefan. Er gab Carlo ein Leckerli, bevor 

beide im Hof die Piranha-Piraten begrüßten.    

„Super, dass du uns helfen willst, Carlo.“ Lena streichelte den 

Hund und blickte zu Stefan auf. „Aber er braucht ja irgendwas 

vom Täter, woran er schnüffeln kann, um die Fährte aufzunehmen. 

Leider haben wir nichts.“ 

„Doch“, sagte da Henning und sprang von den Kisten. „Ich habe 

gerade gesehen, dass der Kerl was verloren hat.“ 

Was hatte der Räuber verloren?




